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Bekanntmachung.

Zwecks Ausstellung weiterer Quartiergeldauszahlungs-
listen Werden die in den Straßen:

Mainstrsße , Marxheimerstr . Mauerzasse , MLHlzasse
Neugaffe . Neuweg und Niederhofheimerstraße.

wohnenden Quartiergeber hiermit ausgefordert , innerhalb
drei Tagen ihre sämtlichen Quartierzettel in Zimmer 1
des Rathauses abzugeben . Die Scheine sind in einen
Briefumschlag (gebrauchter genügt ) zu stecken, der nur
Namen , Straße und Hausnummer des Qucrrtiergebers,
sowie Angabe der Stückzahl der eingereichten Scheine zu
versehen, aber nicht zuzukleben '.st. ■

Diesenigen der aufgerufenen Quartiergeber , welche es
unterlassen, die Scheine innerhalb der angegebenen Frist
vorzulegen und die deshalb erst besonders aufgefordert
werden müssen, erhalten zwar im Gegensatz zu früheren
Bekanntmachungen ebenfalls Quartiergeld , jedoch wird
wegen der Sonveraufforderuug ein Betrag von Mk. 3.—
bei der Auszahlung eiubehalten werden.

Hofheim a . T ., den 25 . Juni 1820.
Der Magistrat : M e y r e r.

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung.
Zum Schutze gegen Sie Maust und Klauenseuche wird !

hierdurch auf Grund der §§ 18 slg. des Viehseuchcnge- :
setzes vom 28. Juni 1909 (Reichsgesetzblatt S . 519 ) mit \
Ermächtigung des Herrn Regierungspräsidenten zu Wies - ;
baden Folgendes bestimmt:

1. Für Sperr -Bezirke.
Für das verseuchte Äehäst.

1. An den Haupteingängen des Seuchengehöfts und an
den Eingängen der Ställe oder sonstiger Standorte , wo
sich seuchenkrankes oder der Seuche ver'öächriges Klauen¬
vieh befindet, sind Tafeln mit der deutlichen und halt¬
baren Aufschrift „Maul und Klauenseuche " leicht sicht¬
bar anzubringen.

2. Das verseuchte Gehöft wird gegen den Verkehr mit
Tieren und mit solchen Gegenständen , die Träger des
Ansteckunzsstoffes sein können , in folgender Weise abge¬
sperrt.
a) Ueber die Ställe oder sonstigen Standorte des ver¬
seuchten Gehöftes , wo Klauenvieh steht , wird die Sper¬
re verhängt.

In besonderen Ausnahmefällen kann beim Vorlie-
gen eines zwingenden wirtschaftlichen Bedürfnisses die
Entfernung der sbgesperrten Tiere aus dem Stalle
(Standort ) zum Zwecke der sofortigen Schlachtung auf
besonderen Antrag meinerseits gestattet werden.

Im Uebrigen finden auf die Schlachtung folgende
Vorschriften des § 160 der viehseuchenpolizeilichen An¬
ordnungen des Herrn Ministers für Landwirtschaft,
Domänen und Forsten vom 1. Mai >912 Anwendung:

aa) Die Schlachtung der Tiere hat unter Beobachtung et¬
waiger vom beamteten Tierarzt getroffenen Anord¬
nungen und unter polizeilicher Aussicht, soweit an¬
gängig , im Seuchengehöfte , sonn in anderen geeig¬
neten Gehöften des verseuchten Gemeindebezirks zu
erfolgen.

bb) Zur Schlachtstätte dürfen die kranken und verdäch
tlge Tiere nur zu Wagen oder auf Wegen gebracht
werden , die.weder dem Personenverkehr offen ftehen,
noch von Tieren aus anderen ^ ĥösten betretenwerden.

cc) Die veränderten Teile der getöten seuchenkranken
Tiere oder Seuche verdächtigen Tiere einschließlich
der Unterfüße samt Haut bis zum Fesselgelenke, des
Schlundes , Magens und Darmkanals samt Inhalt
sind unschädlich zu beseitigen . Kops und Zunge
werden nur dann freigegeben , wenn sie unter amt¬
licher Aussicht in kochendem Wasser gebrüht worden
sind.

dd) Häute und Horner der kranken und der verdächtigen
Tiere , sowie Klauen , Magen - und Darminhalt der
gesund befundrnen , aber der Ansteckung verdäch¬
tigten Tiere , ferner die Transportmittel und die
sonst verwendeten Gerätschaften dürfen aus dem
Gehöft , in dem die Schlachtung stattgefunden hat,
ohne vorherige Desinfektion nicht entfernt werden
und sind gleich wie die bei der Schlachtung verun¬
reinigten Räumlichkeiten bis zur Vornahme der
Desinfektion unter Verschluß zu halten.

ee) Die bei dem Transport und der Schlachtung betei¬
ligten Personen haben sich vvr dem Verlassen des
Schlachtgehöfes zu desinfizieren.

Die vorstehenden Bedingungen zu cc—ee sind
auch dann zu beachten, wenn von dem Besitzer Vieh
iru Stalle (Standorte ) geschlachtet worden ist (Not¬
schlachtung).

Samstag, den 26. Juni 1920.
b) Die -Verwendung der auf dem Gehöfte befindlichen

Pferde und sonstigen Einhufer außerhalb des gesperr¬
ten Gehöftes ist gestatt« , jedoch, insoweit diese Tiere
in gesperrten Ställen untergebracht sind , nur unter
der Bedingung , daß ihre Hufe vor dem Vertassen
des Gehöftes desinfiziert werderr.

c) Geflügel ist so zu verwahren , daß es das Gehöft
■ nicht verlassen kann . Für Tauben gilt dies insoweit

als die örtlichen Verhältnisse die Verwahrung er¬
möglichen

d) Fremdes Klauenvieh ist vom Gehost fernzuhalten.
e) Das Weggeben oon Milch aus dem Gehöfte ist ver¬

boten.
Die Abgabe ist zulässig, wenn eine vorherige Ab¬

kochung »der eine andere ausreichende Erhitzung der
gesamten Milch stattgefunden hat.
' Als ausreichende Erhitzung der Milch ist anzusehen:

I . Erhitzung über offenem Feuer bis zum wiederhol¬
ten Äuskochen;

2 Erhitzung durch unmittelbar oder mittelbar einwir¬
kenden Wasserdsmpf «uf 85 Grad;

8. Erhitzung im »asserbad aus 86 Grad für die Dauer
einer Minute.

Für die Abgabe von Milch an Sammelmolkereien,
in denen eine wirksame Erhitzung der Milch gewähr¬
leistet ist. können vom Herrn Regierungspräsidenten
in Wiesbaden Ausnahmen zugelassen werden.

Fortsetzung folgt ._ ._
Bekanntmachung,

Nach Mitteilung des Bürgermeisteramtes Bad Soden
ist dortselbst bei dem Landwirt Heinrich Dinges 6. Ad¬
lerstraße ,8 die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

Hofheim «. Ts ., den 18. Juni 1920.
Die Polizei -Verwaltung.

Der Bürgermeister : Meprer.

Bekanntmachung.
Betr . den Ölfrüchteanbau im Wirtschaftsjahr 1920/21.

Die Anbauer »on Ölfrüchten werden aufgefordert je¬
weils «m 1. eines jeden Monats , zuerst am l . August
die Größe der Anbaufläche in ar auf dem städt . Lebens¬
mittelamt anzumelden . Aus der Anmeldung , die auch
mündlich entgegengenommen wird , muß hervorgehen,
Fruchtart und Ernteertraq . Was die Ausstellung der
Schlagscheine anbelangt , so erfolgt dieselbe künftig nur
noch nach Vorlage einer polizeilichen Bescheinigung aus
der hervorgehen muß , daß der Antragsteller den Nach¬
weis über die nachGröße undFruchtart näher zu bezeichnen¬
de in eigner Wirtschaft bebaute Fläche zweifellos erbracht
hat.

Hofheim  a . Ts ., den 22. Juni 1920.
Die Lebensmittelstelle . I . A. Lotz.

Bekanntmachung.
A r b eit s v erg e b ung.

Donnerstag , den 1. Juli d. I . vorm . 11V, Uhr wird
die Anfertigung und der Anstrich von 30 Holzkreuzen
getrennt für Anfertigung und Anstrich im Angebotsver-
fahren »ergeben.

Angebote hierfür sind verschlossen mit entsprechender
Aufschrift versehen auf dem Stadtbauamt einzureichen,
woselbst auch die Bedingungen und ein Musterkreuz zur
Einsicht offen liegen . Ebendaselbst sind Angebotsformu¬
lare gegen Zahlung von Mk. l .— erhältlich.

Hofheim a . T ., den 23. Juni 1820.
Der Magistrat : M e y r e r.

Bekanntmachung
Für die Stadtgemeinde Hofheim tritt mit dem heu¬

tigen Tage folgende Verordnung in Kraft.
8 i-

Das Feld ist zur Nachtzeit geschlossen und zwar:
vom 1. Nov . bis Ende Feb . v. abds . 6 bis 7 Uhr morg.

,. 1. März „ April „ 7% 5
1. Mai „ August „ 10 „ 3 „ „

.1 . Sept . „ Oktober „ 8 ,; 5 „

8 2. , _ _ £
Wer in dieser Zeit außerhalb der öffentlichen Straßen

auf Feld - und Gewannwegen oder auf einen offnen
Grundstück betroffen wird , ohne daß er hierzu eine aus¬
drückliche Erlaubnis von der Polizeiverwaltung besitzt,
wird mit Geldstrafe bis zu Mk. 9.— im Unvermögens-
falle mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft.§3

Das Betreten der Felder und Feldwege (Fuß u . Ge-
wannwege ) in der Gemarkung Hofheim ist für auswär¬
tige Personen überhaupt verboten.

8 4.

8. Jahr«.
. . in■■»■■ii— ■imiiii—«iii« nnnimmi - imnm-

1 Das Feldschutzpersonal ist angewiesen jede ihrerseits
beobachtete Uebertretung unzesäumt zur Anzeige zu brin¬
gen.

Hofheim  a . Ts ., den 2S. Juni 1920.
Die Polizei -Verwaltung.

Der Bürgermeister : Meprer.

Bekanntmachung.
M a h l ka r t e n. Die Mahlkarten für die Zeit vom 16.
Juli bis 15 . August d. I . werden am Montag den 28.
Juni aus dem Lebensmittelamt in den Vormittagsstun¬
den gegen Vorlage der Lebensmittelkarten «usgeoeben.

Petroleum  nur für Landwirte.
Von Seiten der Landwirlschaftskammer ist der hiesig.

Stadtgemeinde Petroleum zur Reinigung landwirtschaft-
i licher Maschinenteile überwiesen worden.

Bezugsscheine hierfür werden am Montag , den 28 . d.
Mt . in den Vormittagsstunden auf dem Städt . Lebrus-
mittelamt gegen Vortage der Lebensmittelkarten ausge-

j geben.
Hofheim  a . Ts ., den 25. Juni 1920.

Die Lebensmitlelstelle: I . A. Lotz.

Bekannt nr achung.
Zur Verteilung an die bedürstige und minderbemittelte

Bevölkerung stehen hier 31.30 m Baumwollstoff und 36
Frauenhemden zu ermäßigtem Preise zur Verfügung.

Anmeldungen zum Bezüge werden am Montag , den
28 . Juni vormittags suf Zimmer 2 des Rathauses ent-

i gegengenommen.
Hofheim  a . Ts ., den 24. Juni 1920.

Der Magistrat : Meprer.

Einladung.
Zu der auf Montag den 28 . Juni nachmittags 8 Uhr

im Rathaus — Sitzungssaal — anberaumten Sitzung der
Stadtverordneten -Versammlung lade ich die »erehrl . Mit¬
glieder des Magistrats und des Stadtverordneten -Koke-
giums hiermit ergebenst ein.

Tag esor dnun  g:
1. Beratung und Feststellung des Haushaltsplans über

die Einnahmen und Ausgaben im Rechnungsjahr
1920.

2. Beschlußfassung gemäß § 59 K. A. (§. über die Ver¬
teilung des Steuerbedarss im Rechnungsjahr 1920

Um vollzähliges pünktliches Erscheinen wird gebeten.
H o s h e i m , den 25. Juni 1920.

Der Stadtverordneten -Vorsteher:
I . V. Dr . Moumalle.

LebensmÜtel-̂ usgAbe
Am Samstag  den 26. Juni d. I . oon vorm . 8 Uhr

bis Nachmittgs 6 Uhr gegen Vorlage der Fleischkarte
auf neue Kundenliste.

Speck.
Auf jede versorgungsber . PersSn entfallen 100 Gramm

! das Pfd . zu >1,75 Mark.
Rmderfett.

Aus jede versorgungsber . Person entfallen 35 Gr.
Das Pfund zu 10 50 Mk.
Kranke erhalten auf kreisärztliche Bescheinigung 300

gr . frisches Fleisch bei Metzgermeister Kilb.
Speisekartoffel«.

Dienstag , den 29. Juni 1920 »on nachm. 2—5 Uhr
werden im hiesigen Schloßhose Speisekartoffel das Pfd.
zu 30 Pfg . abgegeben.

Dienstag,  den 29. Juni von vorm . 8 bis nachnr.
8 Uhr gegen Vorlage der Lebensmittelkarten auf die

neue Kundenliste.
Weize « - Auf jede oersorgungsberechtigte Person ertiallen:
Mehl . 250 gr. Weizenniehl das Pfund Mk. 2,50

> Zucker . Auf sede versorgungs . Person entfallen 750
: Julirate Gramm . Das Pfund zu 2Mk.

Hofheim  a . Ts ., den 25. Juni 1920.
Lebensmittelstelle. I . A. Lotz.

HLivotztietze Nwehrietzte « .
Evangelischer Gottesdienst:

Sonntag , den 27 . Juni 1920. 4. Sonntag nach Trinitatis
Vormittag »/»IO Uhr Hauptgottesdienst

, »/«II » Christenlehre.
Montag Abends 8 Uhr Kirchenchor.



Pie Versammlung der Kohlenkasse morgen Mittag1 Clnr in der Krone

Danksagung.
mmm

m n

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
während der Krankheit und der Beerdigung unserer
lieben Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Sport -Uerein 09 Hofheim . «
... - - Hz

■Verein

Frau Regina Kunz Jost
sagen wir Allen innigften Dank . Besonderen Dank
den barmherzigen Schwestern für den Beistand
während der Krankheit , Herrn Lehrer Gasser für
den Grabgesang , und die zahlreichen Kranz - und
Blumenspenden.

Die trauernden Hinterbliebenen:
i. d . N . Familie Simon Messer

Montag , Sen 28 ; « nS Dienstag , Sen 29 . Juni S. I
werden Kohlen zu je 1 Ctr . per Ctr . Mk. 20.— ausgegeben.

601 — 700 am Montag hen  28 . 3iint 4—5 Uhr
701 - 800 „ „ 0._ 6
801 — 900 „ „ 'n 8—7 ’

901 —1000 am Dienstag den 29. Funi s . 4—5
1001 —1109 ' 5 g
1101— 1250 „ ' g-7

Auch wird am Montag von 4
solange Vorrat reicht, ausgcgeben.

Hurra!

5 Uhr Briketgrus per Ctr . M . 4 —

Sie Beeteilnn - östeRe.

Sonntag, den 27. Juni 1920
— auf dem Sportplätze an der Zeilsheimerstraße —

«W Internes Mefing hb
Dorm . 8 Uhr . Stemm cnrruv  Ringen der Junioren

und «Senioren
Vorm . 9% Uhr : Leichtathletik a . 50 Meter -Lauf,

b . 100 Meter -Lauf . c . Kugelstoßen.
Bvrm 11  Uhr : KnßSallweitstotz.

Mittags 2 UHF
-Hl

Athleten -Club 1960 Griesheim a . M . gegen
Sport »erein 1909 Hofheim a. T.

Ab 4 Uhr Mittags im Saale des „Frankfurter Hof"
Tanzbeiustigung

i

— Mstglieder -Berfammlung
®«iKstag. den 26. Juni «fcenSs 8
im Gasthaus . zur Krane' .

Tazesardnung:
1. Entwickelung des Vereins.
2. Bericht der Dortragskammiffian.
3. Bericht der Bücherkommifsian.
4. Wünsche und Anträge.

Der Verstand.

Ziegenzucht-Verein.
DieuStag, Sen 29. Jnni

abends 8 Uhr

H Uerlammiunr;
M bei W . Kyritz (Wilhelmshöhe ).g.‘ Erscheinen sämtlicher Mitglieder. auch der werten Frästen erwünscht

| Der BorstanS.

|g Kathol. Gesellenverein
netiunben ml. S . . I» , » » « » * . ». *. !« . | j ä " * • " » **• ', » •

D s - r « » « »» !>. N » . ch

!Alle aktiven und Schutzmitglieder
find freundlichst eingeladen.

Der BorstanS.

vorfchiißvcmi, z« höchst i,

Hurra!
Wo eilen wir Sonntag hin?

auf den Kellereiplatz zu dem -

Zeppelin
nach Hofheim hin.

Alles freut sich, alles lacht, weil man i« Zeppelin die
schönsten Luftfahrten macht.

Eigene Licht- unü Betriebsanlage.
Beöffnet Sonntag , Sen 27 . von nachmittags Z Uhr ab.

Der Besitzer.

Empfehle:

Beines Schweineschmalz
per Pfund M . 16 .S0

SüssraLhm -fflarg » rin®
per Pfund M . 16,—

Feinste Mettwurst
per Pfund M . 26,-

Fleischwurst per PfundM. 16,-
Beis per Pfund M . 6 ,—

Feines Salatöl per LiterM
26, — und 3V,—

Adam Bktzel.

D eiogetrsgene Genossenschaft m̂it . beschränkter Haftpflicht
Fernfprecher 21. Höchst 8 . M . Hauptstraße 61 ,|

(Jusfiilirung aller banstgeschäfil . Transaktionen

An- und Verkauf von Wertpapieren
aa allen lo und ausländischen Börsen.

(Joupons -ginlösung.
ßesorgung neuer Gouponsbogen.

Verwahrung u. Verwaltung von Wertpapieren
|ia offenen nisd geschlossenen Depots.

Stahlkammer ,Verlosungskontrolle .Safesanlage
und Verkauf von In- und ausländischen Wechfeln’

5 p A R K * S S E
Eröfftaung laufender Rechnungen mit und ohne Credit-

Gewährung

Check-Conti

Alle Kameradinnen und Kame¬
raden des Jahrgangs 1881, auch
die nicht in Hofheim geborenen
werden auf Samstag den 2tz. Juni
abends 8 Uhr zu einer wichtigen
Besprechnng im Gasthaus zum
Landsberg eingeladen . Es wird
gebeten, recht zahlreich und pünktl.
zu erscheinen. Mehrere Kameraden.

Vorlchüsse aui Wertpapiere und gegen Bürgschaft.

Eine schöne weiße
Kiriderhettstellel
mit neuer Matratze zu verkaufen

Lorsbacherstratze 36.

vis Bedingungen für die einzelnen Geschäftszweige sind im Geschäfts¬
lokale angeschlagen. Sachverständige Auskünfte werden gerne erteilt.

Pergamentpapier
in verschiedene« Stärken
Kreuer ' s Grigiuot

Salizil-Pergamentpapiir
Wehrfritzkochbücher.

Albin Schütz , Buchhandlung

Geschäftszeit : Täglich 8—1 Uhr und von 2>/s—4 Uhr

3t= E3SÜB £E3EE-

gielle8 - tt
und zwei Nachtschräukcher » gm

jerhalten , zu verkaufen.
Wo , sagt der Verlag.

= ===== 31 ^ 01

Mittelöeutsche Kreditbank1
Beamter sucht

DepofittnKaffe uns Wechselstube
Ctlcfen 65 M . 2

Besorgung aller Bankgeschäfte
Annahme von Bareinlagen-

schöo möbliertes Zimmer.
Angeb . mit Pr u. P a . d. B.

täglich kündbar und auf feste Termine.

8t «h !kKMM6r mit Schrankfächern
unter Müverfchluß des Mieters.

£ ^ EE Sl F= =lffg3 np:

Was sich zwgnziq Jahre hält, muh
schon was sei», so schreibt der deutsche
Dichter Göthe 1828 an einen Bekann¬
ten (Eckeru.ann). Tatsache ist, jdaß es
schon mehr wie einige Iayrzehnie
sind, daß Phildiusscher Haarspiritus
in vielen Familien tier . auswärts
uud von Nah uud Fern gebraucht
wird und ein beliebter Toilette-Arti¬
kel ist Wodurch? Weil er allen
Anforderungen, die man von einem
guten Haarwasser erwatct. entspricht.
Auf Wunsch stehen Gutachten, Ab¬
handlungen, Prospekte kostenlos zur
Verfügung

Vir guten roten

Gummiringe
der Kirmo Weck Dsttiffgen sind wieder in ausreichen¬

der Menge zu haben , und zwar in Hofheimnur b®i

Galu . Blech
| j3 Stück 1000X2000N». 20 billig

zu verkaufen bei
A » dr . Gruß

Höchst «. M -Zeitetzei«
Krauigartenftraße 1.

Lehrling

Töpfer Faust, neben der Schule
Sämtliche ©uinmirtnje der Firm « Weck Sfflingen tragen

das Marken - und Firmen -SchutzwvrtWECK.

Tüchtiges, braves, nicht zu junges

j gesucht, das schon etwas Erfahrung
im Haushalt hat bei

A Gchütz , Burgstraße.

bei sofortiger Vergütung gesucht,
BnchSrnckerei.

2 reifende Kixkerklridche«
(weiß) zu verkaufen

Weiße Hose
passend für Turner oder Beamte»
zu verkaufe«. Anzus. fim Verlag.

Irischer Kopfsalat
Stück 25 Pfg ., zu haben

Hauptstraße 52.

HähmaLchine
mit Fußbetrieb sehr gut erhalten zu
verkaufen.

Zu erfragen im Verlag.

SpinSel-Obst-Presst
fast neu zu verkaufen.

Kurhausstraße 36.

Schöner Kopfsalat
und RhoSarSer zu verkaufen.

Jeao BeoSvr , Neuweg 26.

20%Nschl-ß
' ww w wmm w ww m wIP '

Fahrrad

Grkstn und Wicken
sowie Internat wiedereingrtrofsen

Gtrahlheim , Mühlgasse.

zu verkaufen

10
auf sämtliche

Leiter-u.Kastenwagen
Gfwg Schinner.

3 Klafter

Wenn die Eommei-Garderobe Klei¬
der. Stoffe, Blusen defekt ist, können
sie solche durch Selbstfärben wie neu
Herrichten, die verschiedensten Farben
erhalten Sie in nnteafteb.  Dragerie.
Salaizenuß ist gesund. Die schmack-
basten Zusätze zur Herstcllun, dersel¬
be», feinen Tafelessi», la. Salatöl
empfehle bestens
Bohnenkaffee reinschmeckend, Malz-

kaffee, Kaffee-Zusätze, Kv'nfrsnk.
Cacaa, Svuchongtce, Fürstentee Cha-
colade, Puddingpulver , Sütz-Speise,
Backpulver Htker, Meizena

Sonin:cr-Hcrbst-SS « ercieii
Wiutersalat, Winterzwiebeln, Spinat

Winter-Gemüsesamen.
Kernseife, Kriezrseise billig. Pütz-
pamade Gill. Gidol Ê«ireue.s«»d.
Salmiakgeist, Bim , Eeifenpuloer

20—50 AI. Kasten neue Strohhüle^
Mit Strabin werden getragene Hüte
wieneu aus,efrischt« it50Pf Auslage

VerstehendeArtikel erhalten Siel»
1. Qualitäten und preiswürdig i« der

Drogerie Ptzil»ms.

Anzufehcn im Verlag . stUttS BuCh .KUholL•• • • «--M ' '

Heue Mesenegge
!billig z« «erksusm
! Pkarrgasse 3.

Tüchtiges Mädchen
bei Hohem Lohn gesucht.
3 Breckenheimerstraße 4.

(Knüppel ) ganz oder geschnitten
.an Ort und Stelle lieferbar kann
noch abgegeben »»erden.

Wo , sagt der Verlag.

Haus zu  verkaufen
in der Hauptstraße.

Zu erfragen im Verlag.
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